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Herren Kreisliga West

VfR Fehlheim 1929 V : TV 1891 Bürstadt V 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Längst in Gala-Form

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des VfR Fehlheim 1929 V am
vergangenen Freitag in der Herren Kreisliga West beim 6:3 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Heimteams setzte Klaus-Dieter Längst. Nach
diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Wolfgang Bund
nun 12 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: In toller Verfassung präsentierten sich Podlich / Willems im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Heinke / Gnändiger. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Bund / Längst bei ihrem 3:1 gegen
Schremser / Rebsch doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Wolfgang Bund das Match, in das er auf dem Papier anhand der TTR-
Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Felix Heinke abgab und eine
Niederlage kassierte. Das Einzel zwischen Dirk Podlich und Thomas Schremser endete indes mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Genügend spielerische Mittel hatte Klaus-Dieter Längst letztlich
parat, um sich gegen Mario Gnändiger durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Rainer Willems hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Michael Rebsch bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Probleme. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des VfR Fehlheim 1929 V und des TV 1891
Bürstadt V in die Box. Wolfgang Bund gelang es, Thomas Schremser im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. 16:10 (Bund) bzw. 1:3 (Schremser) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dirk Podlich, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Felix Heinke verlor. Klaus-Dieter Längst hatte seinen Gegner Michael
Rebsch beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Da
gab es nichts zu rütteln. 7:7 (Längst) bzw. 12:9 (Rebsch) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den VfR Fehlheim 1929 V war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der VfR Fehlheim 1929 V am 15.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die DJK SSG Bensheim II, während der TV 1891 Bürstadt V am 15.03.2024 gegen den TuS
1884 Zwingenberg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfR Fehlheim 1929 V

Doppel: Podlich / Willems 0:1, Bund / Längst 1:0 
Einzel: W. Bund 1:1, D. Podlich 1:1, K. Längst 2:0, R. Willems 1:0 
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 TV 1891 Bürstadt V
Doppel: Heinke / Gnändiger 1:0, Schremser / Rebsch 0:1 
Einzel: T. Schremser 0:2, F. Heinke 2:0, M. Rebsch 0:2, M. Gnändiger 0:1


